
Kontaktinfo

Audio Video Suchen

Bearbeiten

Tim Löbach 
Kaufmann FZ 
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Tim, was fasziniert dich an deiner KV-Lehre am meisten?
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Weshalb hast du dich für die Lehre bei den Liechtensteinischen 
AHV-IV-FAK entschieden?

Schön, dass du es in deinen Wunschbetrieb geschafft hast. Was ist 
etwas, das du in deinem Arbeitsalltag unbedingt brauchst?  

Durch einige Bekannte von mir waren die AHV-IV-FAK von Beginn an 
auf meiner Wunschliste. Da das Bewerbungsgespräch mir auch super 
gefallen hat, war ich schlussendlich immens glücklich, als ich gehört 
habe, dass die AHV-IV-FAK mich als ihren Lernenden haben wollten.

An der KV-Lehre interessiert mich am meisten der Einblick in ganz 
unterschiedliche Themenfelder. Von der Buchhaltung über die Perso -
nal abteilung bis ganz hoch in die Chefetage lernt man alles kennen.

Was würdest du jemandem sagen, der sich für den Beruf 
interessiert? Hast du einen Rat für diese Person? 

Tim Löbach
Kaufmann FZ im 2. Lehrjahr

Name:                       Löbach 
Vorname:                 Tim 
Geburtsdatum:      9. Januar 2008 
 
Lehrfirma:                Liechtensteinische 
                                   AHV-IV-FAK, Vaduz 
Lehrdauer:               3 Jahre 
 
Das liebe ich an meinem Job: 
Am meisten liebe ich an meinem Job 
die vielfältigen Aufgabenbereiche. 

12. September 2025 Interview: Sina Thöny

Danke für deine Zeit!
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In meinem Arbeitsalltag brauche ich in erster Linie immer meine 
Kolleginnen und Kollegen. Ohne den Austausch mit anderen Men -
schen würde mir definitiv etwas fehlen. Unverzichtbar sind im Arbeits -
alltag mein Notizblock sowie meinen Kugelschreiber.

Und was machst du, um einen Ausgleich zu deiner Arbeit zu 
finden? 

Natürlich. Ich kann allen, die eine KV-Lehre absolvieren wollen, raten, 
von Anfang an immer voll dabei zu sein. Die KV-Lehre ist sehr lern -
intensiv. Daher ist es essentiell, immer aufmerksam und konzentriert 
zu sein. Darum ist es wichtig, eine gute Balance zwischen Arbeit und 
Privatleben zu finden.
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Bei viel aktiver Bewegung und in meinem Freundeskreis finde ich einen 
Ausgleich zur Arbeit. Bei schönem Wetter liebe ich es, Motorrad zu 
fahren oder Fussball zu spielen. Wenn das Wetter wie so oft grau und 
verregnet ist, trifft man mich oft mit Freunden oder auch im Gym an.


